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Jfordcinu praicuse ITik/s.^ Pldiihnjo ii/arlfiiiia Tj., Glaiix inar/(ijiia h., »SVo//o//rs

V(dcr(fii.</1 L., Erijiln-(i('<i piticliclhi Fr., Afriplex ^Mtula v. saltud W'allr., Hii-

yleuruni temikmimiii L. (an den- Chaussee), Linum tenulfoUimi L. (das.),

Junciis Imfoni'us L. v. ränarms Per. et Lon;/., Gevardi Lois., coiiipret^siis Jacq.,

Seheliehzeria palustris L. (?), Iriglochln maritima L., Elatine hi/dropiper

L. (':'), Spergularia saliiia PresI, Nigella arvensis (an der Chaussee), Sene-

hiera eoronopus Poir., Lotus fenuJfolius lihcJt., Thrincia hirta L'., Orehis in-

carnatn L., Zdiniiehellia pxduslris L. und pedicelkda Fr.

Winkel, Rheingau. Freiherr v. Spiesse n.

Abnormität in der Blütenstellung zweier Orchideen.

An einer Lisfera oniUi L., welche ich in meinem Zimmei- im Topfe

kultivierte, bemerkte ich beim Oetfnen der Blüten, dass dieselben nicht

mit der Lippe nach unten gerichtet, sondern so gestellt waren, dass

die Lippe bei den unteren und oberen Blüten aufwärts, bei den mitt-

leren dagegen wagrecht und zwar nach links •stand.

Die ganze Pflanze war über der Erde gemessen nur 9 cm hoch,

und die Blüten befanden sich sehr dicht bei einander und waren, abge-

sehen von ihrer Stellung, normal. Aus dem Wurzelstock dieser Pflanze

kam noch ein zweiter Trieb, welcher indes nicht blühte.

Eine wie oben beschriebene anormale Stellung bemerkte ich noch

in den ersten Junitagen an einer l)ei Georgenthal gefundenen Orehis

(wahrscheinlich Orehis hifi/hlia Ij.), welche ich leider, da sie beim Unter-

suchen sdion zu welk und kein Knollen daran war, nicht mehr ganz

sicher bestimmen konnte, liier war aber nur eine einzige Blüte und
zwar eine der obersten mit der Lippe nach aufwärts gerichtet.

Karl Ortlepp, Gotha.

Uebersicht über die bisher in der Umgebung von Guben
in der Niederlausitz beobachteten Leber-, Torf-

und Laubmoose.
Von Otto Will.

(Schluss.)

B. Torfmoose.

1

.

HplKKjniiiii ei/iiihlfotlHm (Ehrh.) LiiJij)r. Cenicin, cfrct. Hörnchen, Schiessstiuide.

2. N. jKipillosimi Liin/h. Im Sumpfe hinter <len Schiessstilnden.

3. S. medii/iH Linijyr. Im Hörnchen und in den Schiessstiinden.

4. H. suhsceiDidiini (N. i\ K.) IJmpr. Snmptwiesen an der 'JVnitelsskala.

5. S. eiuiforliiui {ISc/iuIl.z) Liinpr. In tiefen Gräben auf Sumpfwiesen im Höi'ndien.

C. H. compactum IJC. irlörnchen bei Diehlo.

7. S. cnsjndatum {Ehrh.) R. et W. Wiesen zwischen Bomsdorf und Scliwertzko.

8. ;S'. squarrfjsniu Pers. Am gleichen Standort wie vorige Art.

9. S. acutJfoliwu {Ehrh.) R. et W. Häufig.

C. Laubmoose.

10. Phi/seovritrHIa putens {Ilcd.ie.) Sthiuip. Oderufer bei Fürstcnhorg.

IL Annt/ou. luufie'/iii. {Schrei).) C. Midi. Auf lehmigen Wegen des E.Kerzierplatzes.

12. I'huxeuni hri/oides Dieks. Auf lehmigem Ackerboden, Standort jetzt durch

Aidagen des Verschönerungs-Vereins vernichtet.

8*
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18. Ph. nifipiddfuiii Sriirch. HiluÜL!;, soltoii isl, />. currii^chtii) (Dirl's.).

14. Ph. püifcniDi Sr/irch. Am Odordainiii hei Ncu/.t'llo.

15. Plfuridium, allcrriifoUnui Br. (('• »SV7/. Au Ausstichen hei (Jiihiiicli(nK

16. P. suhif/dfiiiii (L.) Jh: d- Scii. Saruliü;-l'(Michtcr Uodon vor dc^m Härhiisch.

17. P. nüiduin {llcxliv.) Br. & Sek. Hehr verhroitet.

18. llijmenostomnDi mkrontomnin Sc/iiiiip. Sandig-feuchter Wieseuhoden bei

Schmachtenhagen vor dem Bärbusch.

19. Dlcranotveisia cirrhata (Hedw.) Lindb. Auf dem alten Holzzaune des Berg-

schlösschens in Guben und an alten Holzscheunen in Horno und Jaenisch-

walde. Ueberhaupt scheint diese Art auf alten Zäunen, Holzdächern etc.

sehr verbreitet zu sein.

20. Dicranella hfteronirdla (Hed/r.) Hchinip. Sehr häufig.

21. 1). varia {IIedu\) Schihip. Auf Lehmboden verltreitet.

22. /). cervU'idata {Ilrdir.) Schhnp. Bandiger Moorboden in den Schiessständen

und am Bande von Torfstichen bei Neuzelle,

23. D. Schrf'hcr} (Ilcdir.) Scldmp. In sandigen, lehmig-feuchten Ausstichen l)ei

Germersdorf, Kaltenl)orn und Bomsdoi'f.

24. Dicranum undnlatmn Hedir. Häufig.

25. D. palustre {Lap.) B. & Seh. Nicht zu häufig, cfrct. Hörnchen.

26. D, spurium Hedw. In Kiefernwaldungen ver[)reitet. cfrct. im Walde hinter

Sembten.

27. D. scopMtrium (L.) Hediv. Gemein.

28. D. flaj/rUdre Jledw. Am Gi-unde alter Bäume bei Treppein und an der

Seemühle steril, cfrct. Stadtforst.

29. D. montammi, Hedw. Seltener; an Bäumen im Stadtfort.

30. Leucohr;/7ini, (/ktiicum (L) Srhinip. Gemein, cfrct. seltener: Stadtforst, Atter-

wasch, Kaltenborner Berge.

31. Fissidens adüadoides {Dill.) Hedw. Auf Wiesen bei Jaenischwalde ii\ Menge,

auch cfrct. Steril am kleinen Treppelset^

32 F. fa.rifolius (L.) Hrdin. Auf feuchtem Lehml)oden im Fasanenwald bei

Neuzelle.

33. F. osmundioides {Sn\) Hedw. Drenziger Schweiz.

34. F. ineurvus (W. & M.) Srhwae.gr. Wegränder im sog. Grunde.

35. F. hryoides Ilediv. Lehmig-sandiger Boden im Bärbusch und an den Schweine-

gruben im Stadtfbrst.

36. Ocfodice r a s Ju l i a n u tu (Sa p i) B r i d. Unter der Eisenbahnbrücke bei

den Schiessständen an Steinen im Neissebette legi 15. Juli 1895, wieder

gesammelt 13. Juli 96. Jetzt ist der Standort infolge von Arbeiten an der

Brücke durch Steinmassen verschüttet,

37. Pottia lanceolata (Dicks.) C. Midi. An Wegrändern in Lawitz.

38. P. minuttda (Schvaeyr.) Fürnr. An Ausstichen bei Gubinchen.

39. P. truncata (L.) l^iirnr. Ziemlich häufig.

40. P. intermedia (Turner) Fiirnr. Ver))reitet.

41. Didipnodon riihelbis (Poth) Br. d- Seh. Zerstreut.

42. Ceratodon ptirpure^ts (L.) Brid. (lemein.

43. Difrichum fortile (Sehrad.) Jlamjte. Auf feuchtem Sandboden in der Nähe
des Schiesshanses in Neuzelle.

44. Barhula fallax Hcdir. Häufig.

45. B. unguirulala (Dill.) Hnhr. Sehr verbreitet auf Lehmboden.

46. 'Tortnia innralis (L.) Tinmi. Gemein.

47. T. ruraJis (L.) Fhrh. Gemein, Vorwerk Coline, Neuzelle cfrct.

48. T. Suhldata (L.) Hedw. Häufig,

49. T. montana (Nees) Lindb. Ziegeldächer in Germersdorf.

50. T. pulvinata (Jiir.) Limpr. Zerstreut an Laubbäumen.

51. Baeomitrium canescens (Dill.) Brid. Gemein. Auch b. ericoides (DidiS.)

nicht selten.
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52. Schistidimii apocuriniiii (L.) lir. cur. Häutig: alter Kircliliol' aiif Sand-
stein, am alten Holzzaiiii dt« Hergsclilussclieus; auf Steincui bei Dielilo,

Schwertzko etc.

53. Griiiimla jxdriiKüd (L.) Siiiilh. Cicniein.

54. Il('<liri(jia ril/<i/<i (Dill.) llcdw. Auf Steinen im Hörnchen, Sclilaubethal

inid der Teufelsskala.

55. Ulota Bnirhii llonisrii. An Waldbaumen bei Atterwasch.

56. U. crifipa (lltdiv.) lirid. Gubener Stadtlbrst an Eichen; Scliiaubethal an
Buchen.

57. U. ('r/sj)n/(f BnirJi. Am gleichen Standort wie vorige Art im Stadtforst.

U. Ladic'Kjii wird von Rabh. in Flor. lus. bei Guben angegeben; ich konnte
sie noch nicht auffinden.

58. OrthotricJituH di(q>ha//Hin Sclirad. Auf alten Holzzäunen in Germei'sdorf.

59. 0. patens Bruch. An Weiden bei Kaltenborn.

60. 0. pumilum Sw. Häutig an Weiden, Pappeln etc.

61. 0. falhix Schimp. =: 0. Schiinjwri llaimiiar. Ziemlich häutig.

62. 0. anoiindimi Iledw. An Fehlsteinen bei Deulowitz.

63. 0. Lycllii JJoo/i. (( Tai/l. An Eicheii des Stadtforstes.

64. 0. leiocarpuia Br. & Seh. An Daumen bei Atterwasch.

65. 0. speciosKin N. v. E. Ziemlich liäuhg.

'oQ. 0. afßne Schrail. Sehr verbreitet.

67. 0. fasfi(/iatuiii. Br. var. <(ppciidicid(dum (Scliintp.) Liinpr. An Akazien des

alten Kirchhofs in Guben.
68. 0. obtusifoliuin Schrad. An Ijuchen hinter Sembten.
69. Encaljjpta vuhjaris Iledw. Zerstreut auf alten Mauein : Lawitz, Neuzelle etc.

70. Fhijficoinitrium pijrifornKi (L.) Brid. Auf Torfboden häutig. Ein kleines

Käschen fand ich am Mauerwerk des Uahnübergangs vor Kaltenborn!

71. Ftinaria hijip-oinctrica (L.) IL'div Gemein.
72. Lcptohnjuiii jiiriforme (L.) Schimp. In Mauerritzen: Eisenbahnbrücke vor

Gubinchen, Feldbrücken bei Kaltenborn, in den Oderwiesen bei Neuzelle etc.

73. Webcra (dhica/is (Wdhllxj.) Schiiiij). Zerstreut, doch nur steril.

74. W. luitiois (Schreb.) Ucdw. Häutig ; in Waldungen manchmal Massen-
vegetation.

75. W. sphcKjiiicola Br. cur. Zwischen Sphagnen und Hypnen im Moor hinter

den Schiessständen legi 1896.

7(). ir. crud(( (Schreb.) Schimp. Schattige Erdabhänge am wendischen Kirch-

hof in Guben und im Fasanenwald bei Neuzelle.

77. Brijain ludliiatum, (Sw.) BUutd. Auf Moorboden in den Schiessständen.

78. B. pendiduiN. (Hornsch.) Scliimp. Am Gemäuer einer Brücke in den Oder-

wiesen bei Neuzelle.

79. B, pseudotriquetnmi (Ilediv.) Sch/v((ci/r. Sumpfige Torfwiesen bei Neuzelle.

80. B. cupillare L. Verbreitet. Bärbusch, Neisseufer vor den Schiessständen.

81. B. argeidcuin L. Häufig.

82. B. cacspilUiiim L. Nicht selten. Germersdorf, Lawitz.

83. ]i. inh-rmi'diam (\V. d: M.) Brid. An alten Mauern in Kaltenborn.

84. B. biiiniiii Schreb. Ausstiche vor Bomsdorf.
85. Ii'hodobri/Nm roseuin (Dill.) Schreb. Verbreitet : Germersdorf, Dietrich,

Kalteidjorner Berge etc. Im Kiefernwäldchen hinter lleichenbacii cfrct.

86. Milium stellare Iledic. Abhänge im Kiefernwald hinter Bomsdorf, Schlaube-
thal: an Abhängen des Weges von der Bremsdorfer zur Kieselwitzer Mühle.

87. M. serratiüu (Schrad.) Brid. Erdlehnen des Kerkwitzer Kirchweges.
88. ^[. liornuin (Dill.) Hediv. Nicht selten. Hier und da auch cfrct. (Turn-

platz, Drenziger Schweiz, Kaltenborn.)

89. M. undukdum. (Dill.) llediv. Gemein, cfrct. Kaltenborn, Dremsdorfer Mühle.
90. M. afßne Bland, Turnplatz; Torfwiesen bei Schwertzko. An beiden

Orten ctrct.

91. M. CKspidaluiJi Hedw. cfrct. IJomsdorf, Keichenbach, Fasanenwald bei Neuzelle.
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92. M. ptinctdiiim L. Zerstreut. ct'rct. Sch]aii])i'tlial, zwisclicii Drcmsdorrer

imd Kieselwitzer Miililo, Simiplwiesoii an dei' Eisenbahn bei Kalteiiborn.

93. Pahtdi'lld sijHarrosa Klirli. Am üier tles Treppelsees bei der Ureiusdurler

Mühle, steril, legi 1897.

94. AulitcoiiDi'mm androiiiiitiun (L.) SchiiKt-yr. Häufig, cfrct. Scliiessstande,

J>ärbuscli und besonders üppig an Wegrändern im Sclilanbetlial.

95. AiiJ. jMiliisfre (L.) Schivgr. Auf Wiesen, feuchtem Waldboden gemein. Im
Hörnchen cfrct. var. polycephala (DIU.) Srhinij). Schiessstände.

9G. Bartraiiiia jHytnifonnis (L.) Hediv. Handige Wegränder und Abhänge: Dren-

ziger Schweiz, Kaltenborn, Bomsdorf, Lawitz, Schlaubethal,

97. Pliilonolis fontana (L.) Brid. In Sümpfen hinter den Schiessständen in

cf Exemplaren, steril auf Wiesen im Schlaubethal.

98. Catharinaea uruluUda (L.) \V. et M. Gemein.
99. C. tenella Bohl. Selten an Wegrändern: Lawitz, (lermersdoi'f.

100. Fogonatifm nrniyenmi (L.) Schiinp. In Ausstichen der Drenziger Schweiz.

101. P. (Holdes (Dill.) P. Beauv. An Erdlelinen der sog. Schweinegruben im

Stadtforst und in den Kaltenborner Bergen.

var. m in iniKni Lim p. An feuchten, lehmigen Abhängen des Kerk witzer
Kirchweges oberhalb Kaltenborn legi Ostern 1898 und Jiuii 99.

102. P. iHt/iiim (Dill.) P. B((tuv. Auf Heideland : Schiessstände, Deulowitz.

103. Polijlricli Kill coiiniiiiiic L. Stadtforst, Hörnchen.

104. p. JKiiipcriiimn }\llld. Desgleichen und am Seeberg.

105. P. piliferinn ScJireh. Schiessstände, Teutelsskala, Bomsdorf.

106. P. formosH'in Ilediv. Hörnchen, Schlaubethal, Stadtforst.

107. Geonjia pcllucida (L.) B(d)h. An Wegrändern bei der Bremsdorfer Mühle
reich fruchtend. Turnplatz in Guben.

108. Diphyseimn foHosiim (L.) MoJir. In einer Eurche im Kiefernwald der

Drenziger Schweiz.

109. BiixbaHuäa (tpht/Ua L. Häufig auf Waldboden : Drenziger Schweiz, Stadt-

forst, Schlaubethal, Kalten})orner Berge.

110. B. iii(lusi(da Brid. Zumteil mit voriger an denselben Standorten. An
einem Graben im Kiefernwalde vor Gubinchen.

111. Fonliindis antipijrHicu (Dill.) L. Im Neissebett und in besond. })räclitigen,

grossen Exemplaren im langen See bei Bomsdorf.

112. F. gracilis Liiiilh. An Steinen im Neissebett unter der Eiseubahnbrücke

bei den Schiessständen. Es ist dies derselbe Standort wie für Oclodicrras;

aber, wie bei dieser xVrt schon bemerkt, jetzt vernichtet.

113. Lcsl-ea polycarpa Ehrh. An Bäumen ziemlich häufig.

114. Aiioinodon viticidosns Huol: X- Tayl. An alten Baumstämmen: Bärbusch,

Dietrich, Stadtforst (Hohle Berge).

115. Tliuidium, tamariscin/rin (llediv.) Br. d' Seh. Bärbusch, Kaltenborn, Atter-

wasch. Im schattig-feuchten Gebüsch am linken Schlaubeufer nahe der

Kieselwitzer Mühle c. fr.

116. Th. dclicatulum (L.) Br. cC- Seh. .
Seltener als vorige Art. Waldlehnen am

Schlaubeufer unweit der Bremsdorfer Mühle c. fr.

117. 'T/i. recoyiiitimi (L.) Liiidh. Auf Waldboden hn Schlaubethal am kl. Treppel-

see, und am Grunde alter Eichen des Stadtforst bei den Schweinegrube]i c. fr.

118. Tli. abietiinmi (L.) Br. it- tSch. Häufig, doch stets nur steril.

119. Nec'kera complanaUi (L.) Uilhciicr. An Buchen längs der Schlaube nahe

der Bremsdorfer Mühle.

120= Laucodon sciuroides (L.) Schivaeyr. Häufig, doch immer steril.

121. Äntitrichia curtipendida (L.) Brid. Steril an alten Eichen des Gubener
Stadtforstes; reich fruchtend an Buchen bei der Bremsdorfer Mühle.

122. CUmaeium dendroides (Dill.) W. d- M. Gubinchen, Vorwerk Cöhne, Diet-

rich, Bremsdorfer Mühle c. fr.

123. Pylaisia polyantlia (ISchreh.) Schinip. An Weiden vor den Schiessständen

luid vor Kaltenborn; an Erlen im Bärbusch.
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124. Homalid fri('Ji()iii(iNoi(J('s(Schreh.) Br. ,f- Srh. Verbreitet. Auf feuchtem Wurzel-
werk bei 8eiiniacbtenb;igen uiul am Grunde von J^äumen im llöniclieii c. fr.

125. Isollicriitiii Hii/Hririn (PolL) Brid, An Laubbäumen steril im Härbiisch.

126. IloiiHildthfciniu ficrirciiDi, (L.) Br. d- Seil, lUlrbusch; Dietricli c. fr.

127. Carnptothec'mut lutcsceiis {Hads.) Br. eiir. Giubener Berge, AtterwaKch, Fa-

sanenwald bei Neuzelle, überall cfrct.

128. ExrJu/itr/u'/fiH strtiduiii' (S'chreh.) Br. d'- Seh, Verbreitet; Bärliusch, Kalten-

borner IJerge und bei Atterwasch c. fr.

129. E. .stri(/osHiii {Hoff'iH.) Schliiip. Auf Waldbuden zwischen Deuluwitz und
Kerkwitz.

l-"}0. K. prdf'lotKjHiH iL.) Br. ,{ Seh. Auf scliattigeni Boden des alten Kirch-

hofs in (»üben.

lol. l^J. Stoh'sil {'rurn.) Hr. <(• SvJt. Auf Wurzeln und Steinen an einer Quelle

nalie am Bahnhof JS'euzelle.

1;)2. Illniiirhoslcyimii riisriforme Br. ,[ Mi. An Steinen im Dorchebache bei

Schwertzko.

lo3. lirac/H/thcr/Hiii (ilh/cii//s (NrcL:) Br. d- Seh. Buderose, Gubinchen.

134. B. salcbrosiiiu {Ifojfiii.) Schiinp. Häulig.

135. B. odutinntn {Dill.) Br. d- Seh. Nicht selten.

1 36. B. niiahuluin {L.) Br. d- Seh. Gemein. 8ehr formenreich

!

137. B. sericeum Warnet. Auf Laubholzstümpfen des Bärbusches legi 27.1 II. 181 »6.

138. B. rivulare {Bruch.) Br. d- Seh. Im Sumpf am Bahnübergang bei Kaltenborn.

1 39. B. popideum {Ilnlic.) Br. d- Seh. An Sandsteindenkmälern des alten Kircli-

hofs in Guben, unter Gesträuch auf blosser Erde im sog. Grunde und an
Wurzeln auf dem Turnplatze.

140. l'hujiofhce/uiii. s'dndieuin (L.) Br. d- Seh. Bärbusch, Hörnchen, Scliiessstände.

141. B. Bof'smuinii {Ilatiipc) Br. d Seh. Am Grunde alter Laubholzstämme auf

dem Turnplatze und an Wegrändern im Fasanenwald bei Neuzelle ; auch
im Schlaubethal verbreitet.

142. P. dcHlirulaitiiii {Dill.) Br. d Seh. Erdlehnen der Brenziger Schweiz und
des linken Schaubeufers nahe der Bremsdorfei' Mühle.

143. P. Silcsiacuii/ {Sei.) Br. d- Seh. Auf faulem Holz im. Kiefernwald bei Sembten.
144. ÄDibli/sfri/iHin riparium (L.) Br. d Seh. An Steinen in einem Bach vor

dem Bärbusch, auf altem Holz in der Lubst luid Neisse.

145. Ä. serpena {L.) Br. d Seh. Reich fruchtend an Steinen im Bett der Dorche
bei Schwertzko.

146. A. rigeseens Linipr. noiK spee. An dem Gemäuer einer Feldbrücke vor

Kaltenborn detexi 4.VII.1896. Dieselbe Art an Sandsteindenkmälern des

ahen Kirchhoi^ in Guben legi 12.Vin.96.

Die zuerst angeführte Pflanze liegt der Beschreiljung Limprichts 1. c. zugruiule.

147. lliip)ii(iii eliri/s()j)hi/U/u)i Brid. Steril in sandigen Ausstichen hinter Bresinchen.

148. IL sfrllatmii Sehreh. Steril im Bärbusch.

149. IL 2)<>li/(/iiiiu(iii. {Br. d Seh.) Wils. In Ausstichen bei Kaltenborn.

150. JL (jiijanleuiii Sehinip. In Gräben auf Wiesen bei Jaenischwalde luihe der

Haltestelle der Eisenbahn.

151. LL pur/Oll L. Nicht selten. An schattigen W^aldlehnen in der Nähe des

sog. Lauschützer Hammers c. fr.

152. LL eiispidatum L. Häufig.

153. LJ. Sehreheri Willd. Häuflg. Grund, Kaltenborn, Hörnchen, Vw. Cöhne c. fr.

154. //. stramineum Diehs. Steril im Moor hinter den Schiessständen, an einer

Quelle bei den Kaltenborner Bergen.

155. //. paluslre JIikIs. Gubinchen, Schlagsdorfer Brücke.

156. //. erisfa-eastre/isis L. Spärlich zwischen Birkenwurzeln im Hörnchen
bei Diehlo rechts vom Wege nach Bremsdorf. Steril.

157. //. /ilieiiium L. An überrieseltem Holzwei'k der Granoer und Bremsdorfer
Mühle, hier auch cfrct. Auf Steinen im Dorchebach bei Schwertzko.

158. //. uneinatuDi Hedit: Sumpf hinter den Schiessständen cfrct.
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150. IL fliühins L, Wiesen bei Gubiiiclion und dlrano.

160. IL ('.raiiiinlaliiiii, (iiiinb. Feuchte Wiesen in der Nähe des Haltepunktes

Jaenischwähle, steril.

JL Ii/copodioides Srhiran/r. wird von Kabh. in Flor. lus. auf Sumpfwiesen
bei üuben angegeben, doch habe ich es noch nicht beobachtet.

161. //. scarpioidf's L. In (Traben längs der Eisenbahn bei Jaenisch wähle.

162. IL Kiiciflil SrJiiiitj). Im Humple hinter den 8chiessständeii.

163. IL rrj-zi/cosuiii LühÜ). Steril in Wasserlöchern bei Schmachienhagen und
auf Wiesen bei Jaenischwalde.

164. IL citprcssifonne L. Gemein.

vor. filiforme Br. d- Seh. An liäumen : Stadtforst, Hörnchen. Steril.

165. Hi/Ioroiiiiuiii s/>le/ideHS {Jiedtr.) Br.d- Srh. Grund, Hörnchen, Schlaubethai,

15remsdorfer Mühle c. fr.

166. //. triqacdnim (L.) Br. d'- ScJi. Schattige Stellen im Grunde und bei der

Bremsdorfer Midile c. fr.

167. //. s(jit((rr()i<uin (L.) Br. d- Seh. An den gleichen Standorten wie vorige

Art c. fr.

Nomenklatorische Revision höherer Pflanzengruppen
und Liber ciiiigo

Tausend Korrekturen zu Englers Phaenogamen-Register.
Von Ottü Kuntze und Tom von Post.

(Fortsetzung.)

T r i b u s n a m e n f r ü h e r e r Autoren, die in — o i d c a r v e r ä n d e r t

oder ohne e a < - S u f f i x aufgestellt w u r den.

(Die vielen Tribusnamen, die bei Engler zu Bubfamilien erhohen und da-

bei in —oideae umgeändert wurden, soweit sie darunter noch Trihusnamen er-

hielten, sind hier weggelassen.)

Hy d r op h ij II ea e (HydrophyUoideae Aschs. k Guerke).

Thal a s s ie a e 13Hgp. 1883 (Thalassioidcae Aschs. & Guerke 1889).

Bis t ieae HBK. 1815 „Pistiaceae§'' n. corr. Rchb. 1841 (Fistioideae Engler 1889).

L e III n e a c (Lcmnoideac Engler).

Wo l ff i (' a c ( Wolffioidcae Englerj.

Herr er ieae (llerrerioideae Engler),

p h io p y n e a e (Opliiopogoiioideae Engler).

Luziiriayeae Kth. 1850 (Luzariayoidcae Engler 1888).

Sniilaceae R. 13r. 1810 (Siiii/acoideae Engler 1888).

Ayaveae Sal. 1806 {Ayaroideae Fax 1888).
C a mp y n e in a teae (

(

'(impyneinaioidcae Fax).

Croceae Bkr. 1876 (Crocoideae Fax 1888).

Ulineae Ag. 1825 em. ßHgp. {Ulmoidcae Engler 1889)
Celtideae Gaud. 1826 {Celtidoideae Engler l"889).

C onocep liuleae Trecul 1847 (Conocephaloideae Engler 1889).

Cannabeae Bl. 1825 ^Caf/nabinae^ (Cannaboideae Engler 1889).

My s l r petaleae Eicliler 1868 {Mystropetaloideae Engler 1889).

Dacfyht/itheae BHgp. 1880 (D<idy/aiifhoideae Engler 1889).

S a r CO p hy Ieae Endl. 1836 {Sarcopliylhoideae Engler 1889).

Molluyineae Spr- 1818 {MolUiyiiioidcue Fax 1889).

Nelumboneae DC. 1821 {Neluiiiboiioidene Casp. iV;- Engler 1891).

F Ulnar ieae Rchb. 1837 [Fninarioideae Frantl i^' Kündig 1889).

Hypecoeae Dumort. 1827 {Hypecoidcae Frantl iV; Kündig 1889),
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